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See the notice on TED website

338254-2025 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie planungsbezogene 
Leistungen – Planung Umbau Fähranleger Nordermole
OJ S 100/2025 26/05/2025
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadtwerke Lübeck Mobil GmbH
E-Mail: Maria.Rhein@travenetz.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des Auftraggebers: Städtische Eisenbahn-, Straßenbahn-, Oberleitungsbus- oder 
Busdienste

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Planung Umbau Fähranleger Nordermole
Beschreibung: Die vorhandenen Fähranleger sind in ihrer Gebrauchstauglichkeit und 
Dauerhaftigkeit eingeschränkt. Insbesondere werden die Holzpfähle durch die Bohrmuscheln 
geschädigt, was zu einem Materialverlust führt. Auf Grund des Schädigungszustandes muss 
dringend ein Ersatzneubau erfolgen. Neben den baustofflichen Problemen kann die 
vorhandene starre Stegkonstruktion die unterschiedlichen Wasserstände in der Trave nicht 
ausgleichen. Damit müssen die stets veränderlichen unterschiedlichen Freibordhöhen des 
Steges zur Wasseroberfläche durch schiffseigene Ausstiegshilfen ausgeglichen werden. Dies 
führt zu Nutzungseinschränkungen bis hin zur Einstellung des Fährbetriebes bei zu hohen 
bzw. zu niedrigen Wasserständen. Daher soll die neue Stegkonstruktion als 
Schwimmsteganlage ausgeführt werden, um bei wechselnden Wasserständen immer die 
gleichen Zustiegs- und Ausstiegsqualitäten gewährleisten zu können. Darüber hinaus ist die 
derzeitige Steganlage nicht für die Nutzung durch größere Fähren geeignet. Der regelmäßige 
Einsatz einer Doppelend-Personenfähre ist zurzeit nicht möglich und so ist die angestrebte 
Umlaufzeit in der Hochsaison nicht zu halten.
Kennung des Verfahrens: 4e3ff536-20e4-4bd9-982f-e928bbf6bee9
Interne Kennung: R 6216/25
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen

2.1.2.  Erfüllungsort
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/338254-2025
mailto:Maria.Rhein@travenetz.de
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2.1.4.
 
Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Bekanntmachungs-ID: CXP4YFY5S80
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/25/EU
sektvo -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Korruption: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Planung Umbau Fähranleger Nordermole
Beschreibung: Für den Umbau der Fähranleger an der Nordermole auf beiden Uferseiten 
suchen wir einen Planer, der die Bauvorplanung bis zur Genehmigungsreife durchführt, sowie 
die vollständige Bauoberleitung für den Umbau nach erfolgreicher Genehmigung übernimmt. 
Im Rahmen der Planung ist zu prüfen, ob Fördermittel zur Verfügung stehen und diese sind 
eigenständig zu beantragen. Darüber hinaus ist, aufbauend auf die bereits durchgeführten 
Machbarkeitsstudien, die Erweiterung des Anlegers auf der Travemünder Seite, um einen 
Pausenraum für das Personal zu prüfen.
Interne Kennung: R 6216/25

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
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Haupteinstufung (cpv): 71240000 Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros sowie 
planungsbezogene Leistungen

5.1.2.  Erfüllungsort
Land: Deutschland
Ort im betreffenden Land

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 24 Monate

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 12

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Bei der Bewerbung sind die hier angegebenen 
Unterlagen vollständig mit einzureichen! Dies gilt auch für die abgeforderten Unterlagen
/Nachweise/Erklärungen. Teilnahmeanträge, die nicht die geforderten Unterlagen, Erklärungen 
und Nachweise komplett enthalten, werden nicht berücksichtigt. Die Unterlagen, Erklärungen 
und Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht 
akzeptiert. Der Teilnahmeantrag ist in Textform nach § 126b BGB und elektronisch über die 
Vergabeplattform unter  abzugeben. Die Erklärungen und Nachweise https://www.dtvp.de/
sollen in der angegebenen Reihenfolge (1) - (15) zusammengefasst werden und als Ganzes, 
bestenfalls durchnummeriertes Dokument abgegeben werden. Als vorläufiger 
Eignungsnachweis wird zudem die Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) akzeptiert, 
soweit diese die nachfolgenden Erklärungen und Nachweise umfasst. Von ausländischen 
Bietern sind gleichwertige Bescheinigungen ihres Herkunftslandes einzureichen. WICHTIG: 
Soweit die Aktualität der Eigenerklärung bzw. des Eignungsnachweises gefordert wird, 
bedeutet dies, dass die Erklärung bzw. der Nachweis nicht älter als 6 Monate oder mindestens 
noch 6 Monate gültig zu sein hat. 1. Vorlage eines aktuellen Handelsregisterauszuges oder 
einer gleichwertigen Urkunde oder Bescheinigung einer zuständigen Verwaltungsbehörde 
oder eines Gerichts des Herkunftslandes des Bewerbers, soweit aufgrund der 
Unternehmensform eine Eintragung vorgesehen ist. 2. Vorlage eines aktuellen 
Gewerbezentralregisterauszugs oder einer gleichwertigen Urkunde oder Bescheinigung einer 
zuständigen Verwaltungsbehörde oder eines Gerichts des Herkunftslandes des Bewerbers, 
soweit aufgrund der Unternehmensform eine Eintragung vorgesehen ist. 3. Eigenerklärung 
zum, Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 123 Abs. 1 und Abs. 4 GWB und keine 
fakultativen Ausschlussgründe gemäß § 124 Abs. 1 GWB vorliegen sowie keine 
Ausschlussgründe nach §§ 19,21 MiLoG, § 21 Abs. 1 Satz 1 oder 2 SchwarzArbG und § 21 
Abs. 1 i.V.m. § 23 AEntG 4. Eigenerklärung zu Paragraf 4 VGSH 5. Eigenerklärung 
Russlandbezug 6. Aktuelle Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes. 7. Aktuelle 

https://www.dtvp.de/


338254-2025 Page 4/6

Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft. 8. Bescheinigung über Betriebs-
/Berufshaftpflichtversicherung (Gültigkeit mind. für das laufende Kalenderjahr). 9. GuV-
Rechnungen der letzten abgeschlossenen 3 Geschäftsjahre, soweit das Unternehmen bereits 
solange besteht. Ansonsten ist zu erklären, seit wann das Unternehmen besteht und sind die 
GuV-Rechnungen aus den Jahren des Bestehens des Unternehmens vorzulegen. 10. Umsatz 
mind. aus den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren mit vergleichbaren Aufträgen unter 
Angabe des Eigenleistungsanteils. 11. Personalentwicklung mind. Der letzten 3 Jahren für 
vergleichbare Aufträge. 12. Darstellung des für dieses Projekt vorgesehenen Projektteams 
(Anzahl der eingesetzten Personen) einschließlich der Qualifikationsprofile der zentralen 
Fachkräfte, insbesondere Projektleiter/in und Teilprojektleiter/in. Gefordert sind Angaben zur 
fachlichen Eignung, Ausbildung und Berufserfahrung, insbesondere mit Bezug zu maritimen 
Infrastrukturprojekten. 13. Nachweis von mindestens drei (3) abgeschlossenen 
Referenzprojekten, die in Art, Umfang und Branche mit dem ausgeschriebenen Vorhaben 
vergleichbar sind. Gefordert sind Leistungen im Bereich Planung und/oder Bauüberwachung 
von Hafeninfrastruktur, Fähranlegern oder sonstigen wasserbaulichen Anlagen, vorzugsweise 
an maritimen oder tideabhängigen Standorten. Ansprechpartner des Auftraggebers sind 
einzureichen) 14. Vorlage einer rechtsverbindlich ausgefüllten Eigenerklärung zur 
Projektkommunikation in deutscher Sprache 15. Unternehmensbeschreibung unter 
Berücksichtigung des ausgeschriebenen Leistungsgegenstandes (max. 5 Seiten DIN A4)
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 16/06/2025 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YFY5S80
/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YFY5S80

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YFY5S80
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 23/06/2025 13:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Der Auftraggeber behält sich das Recht vor, den Bieterkreis im 
Teilnahmewettbewerb zu selektieren und auf evtl. Nachforderungen von fehlenden Unterlagen 
zur Vorqualifizierung bei ausreichend Wettbewerb zu verzichten.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YFY5S80/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YFY5S80/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YFY5S80
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXP4YFY5S80
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Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: siehe Verdingungsunterlagen
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: siehe Verdingungsunterlagen

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Schleswig-Holstein beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Arbeit und Technologie
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ein Antrag auf Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens ist unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den gerügten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften im Vergabeverfahren erkannt und gegenüber dem Auftraggeber 
nicht unverzüglich gerügt hat, 2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist 
zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4) 
mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der 
Unwirksamkeit des Vertrages nach § 101b Abs. 1 Nr. 2. §101a Abs. 1 Satz 2 bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Stadtwerke Lübeck Mobil GmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Stadtwerke Lübeck Mobil GmbH

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Stadtwerke Lübeck Mobil GmbH
Registrierungsnummer: DE812907576
Postanschrift: Ratekauer Weg 1-7
Stadt: Lübeck
Postleitzahl: 23554
Land, Gliederung (NUTS): Lübeck, Kreisfreie Stadt (DEF03)
Land: Deutschland
E-Mail: Maria.Rhein@travenetz.de
Telefon: 04518881422
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Zentrale Beschaffungsstelle, die öffentliche Aufträge oder Rahmenvereinbarungen im 
Zusammenhang mit für andere Beschaffer bestimmten Bauleistungen, Lieferungen oder 
Dienstleistungen vergibt/abschließt
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

mailto:Maria.Rhein@travenetz.de
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8.1.
 
ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Schleswig-Holstein beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Arbeit und Technologie
Registrierungsnummer: ---
Postanschrift: Düsternbrooker Weg 104
Stadt: Kiel
Postleitzahl: 24105
Land, Gliederung (NUTS): Kiel, Kreisfreie Stadt (DEF02)
Land: Deutschland
E-Mail: poststelle@wimi.landsh.de
Telefon: +49 431 9884640
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: b214176e-fc60-441c-b932-14ddc85352c4  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 17
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 23/05/2025 11:17:05 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 338254-2025
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 100/2025
Datum der Veröffentlichung: 26/05/2025

mailto:poststelle@wimi.landsh.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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